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Unsere Produkte aus dem Bereich
BAUTECHNIK

DIENSTLEISTUNGEN
	» �Vor-Ort-Versuche -> Wir stellen sicher, dass Ihre Anforderun-
gen in unserer Planung genau erfasst werden.
	» �Prüfberichte -> Zu Ihrer Sicherheit und zur Dokumentation.
	» �Schulungen -> Das Wissen Ihrer Mitarbeiter aus Planung und 
Produktion wird von unseren Experten vor Ort, online oder 
über Webinar erweitert.
	» �Planungshilfen -> Aktuelle Bemessungssoftware, Planungs
unterlagen, CAD-Daten uvm. jederzeit abrufbar unter  
www.philipp-gruppe.de.

HOHER ANSPRUCH AN PRODUKTSICHERHEIT  
UND PRAXISTAUGLICHKEIT
	» �Enge Zusammenarbeit mit anerkannten Prüfinstituten und 
- sofern erforderlich - Zulassung unserer Lösungen.

TECHNISCHE FACHABTEILUNG
	» �Unser Experten-Team unterstützt Sie jederzeit in Ihrer 
Planungsphase mit detaillierten Planungsvorschlägen.

BEFESTIGUNG SCHALLSCHUTZTRANSPORT VERBINDUNG FASSADE ERDUNG

https://www.philipp-gruppe.de
https://www.philipp-gruppe.de
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/befestigungstechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/trittschallschutztechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/transportankersysteme
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/verbindungstechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/fassadentechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/erdungstechnik
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SYSTEMBESCHREIBUNG
Das Transportschlaufensystem ist ausgelegt für den Transport von 
z. B. Rohr- und Schachtelementen, Zisternen und Abscheidern. 

Das System besteht aus dem Transportschlaufenanker, der zuge-
hörigen Transportschlaufe und einer Maschinenschraube als Ver-
bindungsmittel (siehe Bild 1). Die Transportschlaufenanker dürfen 
ausschließlich in Verbindung mit der PHILIPP Transportschlaufe 
eingesetzt werden.

Die Verwendung des Transportschlaufensystems erfordert die Ein-
haltung dieser Einbau- und Verwendungsanleitung sowie der Allge-
meinen Einbau- und Verwendungsanleitung. 

DAS TRANSPORTSCHLAUFENSYSTEM (TPS-SYSTEM)

TABELLE 1:  TRANSPORTSCHLAUFENSYSTEM (SET)

Artikel-Nr. Typ Bestehend aus Gewicht
TPS-Anker TPS-Schlaufe Verbindungsmittel

[Artikel-Nr.] [Artikel-Nr.] [Artikel-Nr.] [kg/100 Stck.]

67TPSS122000 TPS 16 67TPSA16 67TPS122000 670S1630   79,0

67TPSS154000 TPS 24 67TPSA24 67TPS154000 670S2440 172,0

67TPSS185200 TPS 30 67TPSA30 67TPS185200 670S3060 343,0

67TPSS206300 TPS 36 71FL36 67TPS206300 670S36080V 434,0

20
25 2 2 6 4 25

PHILIPP

LAGERUNG DER TRANSPORTSCHLAUFENANKER UND TRANSPORTSCHLAUFEN
Die Transportschlaufenanker und Transportschlaufen sind bei der Lagerung vor Witterungseinflüssen, aggressiven Stoffen und starker 
Hitzeeinwirkung zu schützen.

	 UNZULÄSSIG!

Die Verwendung des Transportschlaufensystems zur La-
dungssicherung während des Transports von Fertigteil
elementen ist unzulässig.

	 BEACHTEN!

Das Transportschlaufensystem darf nur mit Querzugbe-
lastung, d. h. senkrecht (90°) zur Längsachse des Verbin-
dungselements (Schraube), belastet werden (Bild 3). Eine 
Axial- oder Schrägzugbelastung ist nicht zulässig.

Bild 1  Transportschlaufensystem (TPS-System)

Transportschlaufenanker 
(TPS-Anker)

Transportschlaufe 
(TPS-Schlaufe)

Verbindungsmittel

Bild 3

90°

Bild 2  Anwendung 

https://www.philipp-gruppe.de
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TRANSPORTSCHLAUFENANKER (TPS-ANKER)

BESCHREIBUNG
Der TPS-Anker ist Teil des Transportschlaufensystems und ent-
spricht den Sicherheitsregeln der Berufsgenossenschaft der Bau-
wirtschaft „Transportanker und -systeme von Betonfertigteilen“ 
(DGUV Regel 101-001).
Der Einsatz des TPS-Ankers ist ausgelegt für den Transport von 
Rohr- und Schachtelementen, Zisternen und Abscheidern. Mehr-
faches Anschlagen innerhalb der Transportkette, von der Herstel-
lung bis zum Einbau eines Fertigteils, gilt nicht als wiederholter 
Einsatz. Die Verwendung des TPS-Ankers für wiederholende Ein-
sätze (z. B. Kranballast) ist nur dann zulässig, wenn die Überein-
stimmung mit dem Zulassungsbescheid „Erzeugnisse, Bauteile 
und Verbindungselemente aus nichtrostenden Stählen“ (DIBt Ber-
lin, Z-30.3-6) gegeben ist. 

WERKSTOFFE
Die TPS-Anker Typ 16 und 24 bestehen aus einer Maschinen-
schraube mit aufgepresster Gewindehülse. Der TPS-Anker Typ 30 
besteht aus einer Gewindehülse mit angeschweißten Betonst-
abstählen, der Typ 36 aus einer Stahlplatte mit aufgeschweißter 
Gewindehülse.

KORROSION
Alle Ausführungen der TPS-Anker sind normgerecht galvanisch 
verzinkt. Diese Verzinkung ist ein temporärer Schutz der Hülse 
während der Lagerung des Transportankers beim Hersteller bis 
zum Einbau ins Fertigteil.

KENNZEICHNUNG
	» �Hersteller (PHILIPP)
	» Typ (System / Gewindegröße)
	» �Maximale Tragfähigkeit (z. B. 2000 KG)

TABELLE 2:  ABMESSUNGEN TRANSPORTSCHLAUFENANKER
Artikel-Nr.
verzinkt-

chromatiert

Typ RD L ØD e Gewicht

[mm] [mm] [mm] [kg/100 Stck.]
67TPSA16 TPS 16 16   95,0 21,0 27,0   13,7

67TPSA24 TPS 24 24 110,0 31,0 43,0   42,0

67TPSA30 TPS 30 30 120,0 39,5 52,0 102,3

71FL36 TPS 36 36   84,0 47,0 68,0 111,2

	 HINWEIS

Eine Axial- oder Schrägzugbelastung ist innerhalb der 
gesamten Transportkette nicht zulässig! 

L

ØD

Bild 4  Transportschlaufenanker

Bild 5

FQ

e
Einschraubtiefe

ØDRD

Querzug
(γ ≤ 12,5°)

L
ØD

100 L

ØD

130

100
Typ TPS 16 und TPS 24

Typ TPS 30
Typ TPS 36

Maximale 
Tragfähigkeit

Bild 6

Typ

Hersteller

https://www.philipp-gruppe.de
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BAUTEILABMESSUNGEN, RAND- UND ACHSABSTÄNDE
Für einen sicheren Lastabtrag erfordern Einbau und Positio-
nierung der TPS-Anker in Betonfertigteilen die Einhaltung von 
Mindestbauteilabmessungen, Mindestrand- und Mindestachsab-
ständen gemäß Tabelle 3.

TABELLE 3:  �ZULÄSSIGE LASTEN
Typ Mindest-

durchmesser
Da

dw ar aa zul. F
bei fcc ≥ 25 N/mm² 

zul. FQ

bei fcc ≥ 35 N/mm² 
zul. FQ

[mm] [mm] [mm] [mm] [kN] [kN]
TPS 16 Ø 1000 120  500 1000 20,0 -
TPS 24 Ø 2000 150 1100 2200 40,0 -
TPS 30 Ø 2000 150 1100 2200 52,0 -
TPS 36 Ø 2000 120 1400 2800 - 63,0

Zur Ermittlung der richtigen Lastklasse beachten Sie bitte auch unsere Allgemeine Einbau- und Verwendungsanleitung. 
Die Gewichtskraft einer Masse von 1,0 t entspricht 10,0 kN.

TABELLE 4: MINDESTBEWEHRUNG
Typ Mattenbewehrung (quadratisch, mittig)

[mm²/m]
TPS 16 221

TPS 24 221

TPS 30 221

TPS 36 503

MINDESTBEWEHRUNG
Für den Einsatz der TPS-Anker müssen die Betonelemente mit 
einer Mindestbewehrung (siehe Tabelle 4) bewehrt sein. Diese 
kann durch eine vergleichbare Stabstahlbewehrung ersetzt wer-
den. Der Beton muss zum Zeitpunkt der ersten Lastaufbringung 
eine Mindestdruckfestigkeit fcc gemäß Tabelle 3 aufweisen. Der 
Anwender hat eigenverantwortlich für die Kraftweiterleitung im 
Bauteil Sorge zu tragen. 

TRANSPORTSCHLAUFENANKER (TPS-ANKER)

	 BEACHTEN!

Bei Bauteilen mit nur zwei Anschlagpunkten, sind diese 
oberhalb des Schwerpunktes anzuordnen, da sonst die 
Gefahr des Kippens der Bauteile besteht.

	 BEWEHRUNG

Eine bereits vorhandene statische oder konstruktive 
Bewehrung kann auf die erforderliche Mindestbewehrung 
nach Tabelle 4 angerechnet werden.

Bild 7

ar

Da

dw

Bild 9  Mindestbewehrung

aa

Bild 8

ar

dw

ar

https://www.philipp-gruppe.de
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EINBAU
Beim Einbau des TPS-Ankers Typ 30 ist zu beachten, dass sich  
die angeschweißten Betonstahlabschnitte im Druckbereich 
(90°-Winkel zur Zugrichtung) befinden (Bild 11).

BETON
Bei den in Tabelle 3 angegebenen Betondruckfestigkeiten fcc 
handelt es sich um Würfeldruckfestigkeiten zum Zeitpunkt des 
ersten Anschlagens.

TRANSPORTSCHLAUFENANKER (TPS-ANKER)

ZUSATZBEWEHRUNG
Für den Einsatz des TPS-Ankers Typ 36 müssen diese Beton
elemente mit einer Zusatzbewehrung gemäß Tabelle 5 bewehrt 
werden. 

TABELLE 5:  RÜCKHÄNGEBÜGEL (NUR TYP 36)
Typ L

[mm]
Øds

[mm]
Ødbr
[mm]

TPS 36 600 14 56

Der TPS-Anker Typ 36 ist mit der langen Plattenseite in Zug
richtung einzubauen (Bild 12).

Die Montage der TPS-Anker an der Schalung kann mittels PHILIPP 
Gewindeadapter erfolgen. Somit ist ein oberflächenbündiger Ein-
bau gewährleistet.

Die TPS-Anker sind immer oberflächenbündig einzubauen (Bild 13). 
Ein vertiefter Einbau (z. B. durch Nagelteller) ist unzulässig (Bild 14).

Bild 13 Bild 14

Bild 10  Zusatzbewehrung Typ 36

L

Ødbr

Øds

Bild 10a

Bild 11  Einbaurichtung TPS-Anker Typ 30

90°

Bild 12  Einbaurichtung TPS-Anker Typ 36

Bild 15  Montage an einer Schalung

PHILIPP Gewindeadapter

https://www.philipp-gruppe.de
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TRANSPORTSCHLAUFE (TPS-SCHLAUFE)

TABELLE 6:  �ZULÄSSIGE BELASTUNGEN UND ABMESSUNGEN (TRANSPORTSCHLAUFE)
Artikel-Nr. Typ zul. Belastung 

zul. FZ

Abmessungen Gewicht
Ød L b h t

[kN] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [kg/100 Stck.]
67TPS122000 TPS 16 20,0 16,5 280 44,0 57,0   8,6   59,0

67TPS154000 TPS 24 40,0 24,5 310 56,0 60,0 11,0 107,0

67TPS185200 TPS 30 52,0 30,5 390 67,0 85,0 13,0 189,0

67TPS206300 TPS 36 63,0 37,0 525 77,0 90,0 14,5 321,0

Zur Ermittlung der richtigen Lastklasse beachten Sie bitte auch unsere Allgemeine Einbau- und Verwendungsanleitung. 
Die Gewichtskraft einer Masse von 1,0 t entspricht 10,0 kN.

202
5

WERKSTOFFE
Die TPS-Schlaufe besteht aus einem Stahldrahtseil mit einer auf-
gepressten Rohrlasche mit Bohrung. 

KENNZEICHNUNG
Die TPS-Schlaufe ist mit einem farbcodierten Tragkraftschild ge-
kennzeichnet. Diese Kennzeichnung umfasst folgende Angaben:
	» �Hersteller (PHILIPP)
	» �CE-Kennzeichen
	» �Typ (System / Lastklasse)
	» �Maximale Tragfähigkeit (z. B. 2000 kg)
	» �Herstellungsjahr
	» �Darstellung für zulässige Belastungsrichtung

20
25 2 2 6 4 25

PHILIPP

BESCHREIBUNG
Die Transportschlaufe (TPS-Schlaufe) gehört zum PHILIPP Trans-
portschlaufensystem und entspricht der VDI/BV-BS-Richtlinie 
„Transportanker und Transportankersysteme für Betonfertigteile“ 
(VDI/BV-BS 6205).
Bei der Anwendung der TPS-Schlaufe ist diese Einbau- und Ver-
wendungsanleitung sowie die Allgemeine Einbau- und Verwen-
dungsanleitung zu beachten.

Die TPS-Schlaufe ist ein Lastaufnahmemittel und daher für einen 
wiederholten Einsatz bestimmt!

TPS 162000kg2025

24 25 26

	 UNZULÄSSIG!

Die TPS-Schlaufe ist ausschließlich für den Lastfall 
Axialzug geeignet. Eine Querzugbelastung ist innerhalb 
der gesamten Transportkette nicht zulässig!

	 KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Die EG-Konformitätserklärung des Transport-
schlaufensystems ist auf unserer Website  
www.philipp-gruppe.de zu finden oder auf 
Anfrage erhältlich.

i
 

 

 

gemäß / acc. to 
▪ Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang II 1A 

Machinery Directive 2006/42/EC Annex II 1A 
▪ Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008  

 

PHILIPP Transportschlaufe (TPS-Schlaufe) 
PHILIPP Transport loop system 

Der Hersteller 
The Manufacturer 

PHILIPP GmbH 
Lilienthalstr. 7-9 
63741 Aschaffenburg 
Deutschland / Germany 

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt mit der / hereby declares that the following construction product with the 

Produktbezeichnung 
product description 

PHILIPP Transportschlaufe (TPS-Schlaufe) 
PHILIPP Transport loop system 
Lastaufnahmemittel / Lifting device 
Art.-Nr. / Ref. no.: 67TPS.. 
Typ / Type Lastklasse / Load class:  16 / 24 / 30 / 36 

gemäß den folgenden Richtlinien in allen einschlägigen Bestimmungen entspricht: 
complies with all relevant provisions in the following regulations: 
 
Artikel 2 (d) / Article 2 (d) 
Regelung 4(2)(d) 
Regulation 4(2)(d) 

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG / Machinery Directive 2006/42/EC 
Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008 

 

Angewandte harmonisierte Nor-
men: 
Harmonised standards used: 

  
  

Sonstige angewandte technische 
Normen oder Spezifikationen: 
Other technical standards or specifi-
cations used: 

Richtlinienreihe VDI/BV-BS 6205, Transportanker und Transportankersys-
teme für Betonfertigteile, September 2021 
Series of Guidelines VDI/BV-BS 6205, Lifting inserts and lifting systems for precast 
concrete elements, September 2021 
  
 
 

Verantwortlicher Bevollmächtigter 
zur Erstellung und Führung der 
technischen Dokumentation: 
Person authorised to compile the 
technical file: 

Herr Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert, Technischer Leiter, 
PHILIPP GmbH 
Mr Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert, Technical Director, PHILIPP GmbH 

PHILIPP GmbH 
Aschaffenburg, 14.08.2017 
   

Thorsten Philipp 
(Geschäftsführer / Managing Director) 

 i. V. Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert 
(Technischer Leiter / Technical Director) 

VB3-CE-001-de/en - 08/17 

Bild 16  Transportschlaufe

L

Ød

Bild 17

FZ

90°t

b

h

Tragfähigkeit

Hersteller

CE-Kennzeichen

Bild 18

Zulässige Belastungsrichtung

Typ

Herstellungsjahr

https://www.philipp-gruppe.de
https://philipp-gruppe.de/media/910/download/PHILIPP%20Transportschlaufensystem%20-%20Konformit%C3%A4tserkl%C3%A4rung.pdf
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TABELLE 7:  VERBINDUNGSMITTEL (GÜTE 8.8)
Artikel-Nr. Typ M LS SW

[mm] [mm]
670S1630 TPS 16 16 30 24
670S2440 TPS 24 24 40 36
670S3060 TPS 30 30 60 46
670S36080V TPS 36 36 80 55

VERBINDUNGSMITTEL 
Das Verbindungsmittel zwischen dem eingebauten TPS-Anker 
und der zugehörigen TPS-Schlaufe ist eine Maschinenschraube 
gemäß Tabelle 7. 

Wird die TPS-Schlaufe mit außergewöhnlichen Belastungen (z. B. 
durch ein Schadensereignis) beansprucht, ist sie einer außer
ordentlichen Prüfung durch eine zur Prüfung befähigten Person 
zu unterziehen. Die Prüfung erfolgt nach den unter Punkt „Ablege-
reife und Prüfservice“ (Seite 10) aufgeführten Kriterien.

SICHERHEITSHINWEISE
Die TPS-Schlaufe gilt als Lastaufnahmemittel und ist deshalb 
gemäß den Bestimmungen der DGUV Regel 109-017, Kapitel 8.2, 
jährlich zu überprüfen. Diese Prüfung ist von einer zur Prüfung 
befähigten Person vorzunehmen und obliegt dem Verantwor-
tungsbereich des Unternehmers. Je nach Einsatzbedingungen der 
TPS-Schlaufe können Prüfungen in kürzeren Abständen als einem 
Jahr erforderlich sein. Dies gilt z. B. bei besonders häufigem Ein-
satz, bei erhöhtem Verschleiß, bei Korrosion oder Hitzeeinwirkung. 
Generell sind die jeweils aktuellen Unfallverhütungsvorschriften 
zu beachten. 
Durch Verwendung der richtigen Hakengröße und Hakenform kann 
eine optimale Standzeit erreicht werden. 

TRANSPORTSCHLAUFE (TPS-SCHLAUFE)

	 AUSRUNDUNGSRADIEN

Die Ausrundungsradien der Lasthaken müssen mindes-
tens dem Seildurchmesser der TPS-Schlaufe entsprechen 
(siehe Bild 20). Der Einsatz von zu kleinen, zu großen oder 
scharfkantigen Lasthaken führt zu vorzeitiger Ablegereife.

	 SCHWEISSUNGEN

Schweißungen oder andere starke Wärmebeeinflussungen 
an den Transportschlaufen sind unzulässig.

	 UNZULÄSSIG!

Die Weiternutzung beschädigter oder ablegereifer Last-
aufnahmemittel ist unzulässig!

LS

M

SW

Bild 20

R ≥ Seil-Ø

Bild 19

https://www.philipp-gruppe.de
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TABELLE 8:  VERSCHLEISSMASSE
Typ Amin Bmax

[mm] [mm]

TPS 16 27,0 18,5

TPS 24 32,0 26,0

TPS 30 38,0 31,5

TPS 36 54,0 38,0

ABLEGEREIFE UND PRÜFSERVICE
Die Ablegereife der TPS-Schlaufe richtet sich nach den Bestimmungen der DGUV Regel 109-017, Kapitel 8.4.
Vor der Überprüfung ist die TPS-Schlaufe zu reinigen. Bei der Prüfung sind folgende Kriterien zu beachten. Bei einer einzigen Überein-
stimmung der unten genannten Punkte ist die TPS-Schlaufe ablegereif und darf nicht mehr verwendet werden.

	» �Bruch einer Litze
	» �Knicke und Klanken
	» �Lockerung der Außenlage
	» �Quetschung in den freien Längen
	» �Quetschungen im Auflagebereich der Öse mit mehr als 4 Drahtbrüchen
	» �4 Drahtbrüche auf einer Seillänge vom 3-fachen des Seildurchmessers
	» �6 Drahtbrüche auf einer Seillänge vom 6-fachen des Seildurchmessers
	» �16 Drahtbrüche auf einer Seillänge vom 30-fachen des Seildurchmessers
	» �Korrosionsnarben
	» �Beschädigung oder starker Verschleiß der Seilendverbindung
	» �Schweißungen oder andere starke Wärmebeeinflussungen
	» �Seilauszug aus der Seilendverbindung
	» �Fehlendes Tragkraftschild / unlesbare Kennzeichnung / �verformte Schraube / beschädigtes Gewinde
	» �Materialgüte der Schraube: mindestens Güte 8.8
	» �Über- oder Unterschreitung der zulässigen Verschleißmaße (Tabelle 8)

TRANSPORTSCHLAUFE (TPS-SCHLAUFE)

	 HINWEIS

Weitere Informationen zum Thema Ablege-
reife und Prüfservice sind in unserem Doku-
ment „UVV-Prüfung - Alles auf einen Blick“ 
zu finden.

i
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Besuchen Sie uns!      www.philipp-gruppe.de

PHILIPP Vertriebs GmbH
Pfaffing 36
5760 Saalfelden / Salzburg

 + 43 6582 7 04 01
 info@philipp-gruppe.at

PHILIPP GmbH
Hauptsitz
Lilienthalstraße 7-9
63741 Aschaffenburg

 + 49 6021 40 27-0
 info@philipp-gruppe.de

PHILIPP GmbH
Produktion und Logistik
Hauptstraße 204
63814 Mainaschaff

 + 49 6021 40 27-0
 info@philipp-gruppe.de

PHILIPP GmbH
Niederlassung Coswig
Roßlauer Straße 70
06869 Coswig/Anhalt

 + 49 34903 6 94-0
 info@philipp-gruppe.de

PHILIPP GmbH
Niederlassung Neuss
Sperberweg 37
41468 Neuss

 + 49 2131 3 59 18-0
 info@philipp-gruppe.de

UVV-Prüfung

UVV Prüf- und Reparaturservice

Die UVV Prüfung ist ein wichtiger Bestandteil des Arbeitsschutzes, der  
sicherstellt, dass Arbeitsmittel und Geräte den Anforderungen der geltenden 
Unfallverhütungsvorschriften entsprechen. Die PHILIPPGRUPPE bietet ein 
umfangreiches Spektrum an UVV Prüfungen, die von sachkundigen Experten 
durchgeführt werden.

Unser UVV Prüf- und Reparaturservice umfasst eine Vielzahl von Maschinen 
und Geräten wie z. B. Anschlagmittel, Hebezeuge, PSAgA und Hubarbeitsbüh-
nen. Unsere Spezialisten überprüfen jedes Arbeitsmittel und Gerät auf Herz 
und Nieren, sodass es den aktuellen Sicherheitsstandards entspricht. Wir 
stellen sicher, dass alle Geräte und Maschinen korrekt gewartet werden und, 
falls Probleme auftreten, rechtzeitig repariert werden.

WARUM MUSS GEPRÜFT WERDEN?

1. Gesetzesvorgaben
Die BetrSichV, UVV und Normen regeln den Prüfumfang und entsprechende 
Prüfzyklen. Wir unterstützen Sie bei der Einhaltung der Gesetze und Richtli-
nien. Somit stehen Sie immer auf der sicheren Seite.

2. Arbeitssicherheit
Arbeitsmittel, die regelmäßig sachkundig geprüft werden und den gesetzli-
chen Anforderungen entsprechen, gewährleisten einen sicheren Arbeitsplatz.

3. Kostensenkung
Durch den Einsatz geprüfter Arbeitsmittel reduzieren Sie drohende Ausfall-
zeiten und die daraus resultierenden Folgekosten.

Die PHILIPPGRUPPE ist ein namhafter Anbieter von UVV Prüf- und Repara-
turservices für verschiedene Branchen und Anwendungen. Unser Team aus 
Technikern und Mechanikern führt regelmäßige Wartungs- und Reparaturar-
beiten durch, um sicherzustellen, dass Ihre Geräte stets einwandfrei funkti-
onieren. Wir gewährleisten schnelle und effiziente Reparaturen, um Ihre Ma-
schinen und Geräte schnellstmöglich wieder in Betrieb zu nehmen.

Wünschen Sie weitere Informationen oder ein persönliches Angebot?  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel.: +49 6021 40 27-210 (Aschaffenburg)

Tel.: +49 34903 6 94-227 (Coswig/Anhalt)

Tel.: +49 2131 3 59 18-431 (Neuss)
 

LASTAUFNAHMEMITTEL

WIE PRÜFEN WIR?
 

Sicht- und Maßprüfung
Verschleiß und Überdehnung werden unter Zuhilfenahme von 
geeigneten Prüfmitteln zuverlässig erkannt.

Magnetrissprüfung
Mithilfe eines Magnetfeldes, einer fluoreszierenden Flüssig-
keit sowie UV-Beleuchtung werden kleinste Risse sichtbar 
gemacht und von unseren Prüftechnikern zuverlässig erkannt. 

Funktionsprüfung
Die fachgerechte Überprüfung der vorgeschriebenen  
Hebefunktion, Funktionalität aller Teile, der Wirksamkeit der 

Sicherheitseinrichtungen sowie der Bremsprobe mit Last im 
Bereich der Nennbelastung.

Belastungsprüfung
Die Belastungsprüfung erfolgt nach den gesetzlich vorge-
schriebenen Prüflasten.

Revisionen
Wir sind Servicepartner für Abseilgeräte und Höhensiche-
rungsgeräte von renomierten Herstellern.

IHRE VORTEILE

Immer auf der sicheren Seite
Lassen Sie Ihre Arbeitsmittel regelmäßig überprüfen. Somit 
gehen Sie kein unnötiges Risiko ein und können gleichzeitig 
die Lebensdauer Ihrer Arbeitsmittel verlängern. Das PHILIPP 
Prüf- und Reparaturservice-Team hat Erfahrung mit den un-
terschiedlichsten Arbeitsmitteln und erinnert Sie auch gerne 
rechtzeitig an Ihre regelmäßigen Prüftermine. Für langfristige 
Aufträge bieten wir Ihnen auch gerne auf Sie abgestimmte 
Lösungen an.

Prüfung vor Ort
Sie haben keinen logistischen Aufwand und profitieren von 
geringen Ausfallzeiten. Durch mitgeführte Ersatzteile haben 
wir die Möglichkeit, den größten Teil der Mängel unmit-
telbar zu beseitigen. Bei großen Instandsetzungsarbeiten  
erhalten Sie einen Kostenvoranschlag sowie eine schnelle Re-
paratur und Rücksendung Ihrer Arbeitsmittel.

Herstellerunabhängige Prüfungen
Wir prüfen unkompliziert und alle gängigen Fabrikate.

Stets zur Verfügung
Vereinbaren Sie einfach einen Prüftermin mit uns. Gerne er-
stellen wir Ihnen ein maßgeschneidertes Angebot.

Zeitgemäße Datenverwaltung
Alle Produkte und deren Prüfverlauf können von unserem 
Prüf- und Reparaturservice-Team überall eingesehen werden.

Sachkundige Information
Durch die sachgemäße Anwendung Ihrer Arbeitsmittel können 
Schäden vermieden werden. Von uns bekommen Sie selbst-
verständlich alle notwendigen Informationen zur korrekten 
Anwendung und Schadensvermeidung.

PRÜFSERVICE

ANFRAGE 
Nutzen Sie gerne unseren Leitfaden. Einfach 
den QR-Code scannen, das Formular ausfüllen 
und ein persönliches Angebot anfordern.

ERINNERUNGSSERVICE
Wir befreien Sie von zeitraubenden administrativen Tätigkei-
ten.
 
BETREIBERGESPRÄCH
Sofortiges Feedback über den Prüfungsverlauf sowie Infor-
mationen und Aufklärung über die richtige Anwendung und 
Schadensvermeidung. 

DOKUMENTATION
Nach Abschluss der Prüfung wird Ihnen umgehend eine voll-
ständige Dokumentation (PDF) per E-Mail zugesandt.

	 ABLEGEREIFE UND PRÜFSERVICE

Wenn Sie eine ordnungsgemäße und dokumentierte Über-
prüfung wünschen, steht Ihnen unser Prüfservice unter der 
Rufnummer +49 6021 40 27-700 jederzeit zur Verfügung.

Amin Bmax

Bild 21

https://www.philipp-gruppe.de
https://philipp-gruppe.de/media/5111/download/PHILIPP%20Lastaufnahmemittel%20-%20UVV-Pr%C3%BCfung.pdf
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Lmin ≥ Da + ar

VERWENDUNGSHINWEISE BEIM BEHÄLTERTRANSPORT
Während des Einsatzes des TPS-Systems sollte der Schrägzugwin-
kel β des eingesetzten Ketten- oder Seilgehänges möglichst klein 
gehalten werden. Grundsätzlich muss ein Ketten- oder Seilgehän-
ge mit gleich langen Strängen verwendet werden. Die minimale 
Seil- bzw. Kettenlänge Lmin ist entsprechend folgender Formel zu 
berechnen. 

VERWENDUNG

Weiterhin ist auf eine gleichmäßige Lastverteilung zu achten (An-
keranordnung und Verteilung im Bauteil etc.). Bei der Verwendung 
von vier tragenden Ankern ist ein Ausgleichsgehänge zu verwenden 
(siehe Bild 23).
Zur Vermeidung von Schäden der oberen Betonkante ist der Schräg-
zugwinkel β ≤ 30° einzuhalten (siehe Bild 22 und 24). Damit die Um-
lenkkante des Behälters und das Anschlagmittel geschont werden, 
sind geeignete Kantenschoner zu verwenden. 

Bild 22

β ≤ 30°
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Bild 23
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β ≤ 30°
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Besuchen Sie uns!      www.philipp-gruppe.de

 Neuss

Coswig / Anhalt

Aschaffenburg
Mainaschaff

Saalfelden / Salzburg

Tannheim

HAUPTSITZ Aschaffenburg

PHILIPP VERTRIEBS GMBH
Pfaffing 36
5760 Saalfelden / Salzburg

	 + 43 6582 7 04 01
	 info@philipp-gruppe.at

NIEDERLASSUNG NEUSS
Sperberweg 37
41468 Neuss

	 + 49 2131 3 59 18-0
	 info@philipp-gruppe.de

NIEDERLASSUNG TANNHEIM
Robert-Bosch-Weg 12
88459 Tannheim /Allgäu

	 + 49 8395 8 13 35-0
	 info@philipp-gruppe.de

NIEDERLASSUNG COSWIG
Roßlauer Straße 70
06869 Coswig /Anhalt

	 + 49 34903 6 94-0
	 info@philipp-gruppe.de

PRODUKTION UND LOGISTIK
Hauptstraße 204
63814 Mainaschaff

	 + 49 6021 40 27-0
	 info@philipp-gruppe.de

HAUPTSITZ
Lilienthalstraße 7-9
63741 Aschaffenburg

	 + 49 6021 40 27-0
	 info@philipp-gruppe.de
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http://www.facebook.com/PhilippAschaffenburg
https://www.linkedin.com/company/philippgmbh
https://www.youtube.com/@philippgruppe812
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